
 
Gemeinde Irschenberg 

 

 

Niederschrift 
über die  

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Irschenberg 

am Montag, 27. Juli 2026 

im Pfarrsaal 
 

Beginn der öffentlichen Sitzung: 19:00 Uhr 

 

 

 

 

Anwesenheitsliste 
 

Anwesend waren: 

Stimmberechtigt: 1. Bürgermeister  

Pichler, Florian  

Stimmberechtigt: 2. Bürgermeisterin  

Ellmeier, Kathleen  

Stimmberechtigt: 3. Bürgermeister  

Berchtold, Martin  

Stimmberechtigt: Gemeinderatsmitglied  

Bacher, Verena  

Gruber, Regina  

Harrasser, Christian  

Hermann, Markus  

Hermann, Marcus  

Maier, Johann  TOP 3 persönlicher Beteiligung 

Niggl, Thomas  

Nirschl, Franz Anian  

Radzynski, Michael  

Riedl, Johannes  

Steinberger, Jennifer  

Stöger, Margarete  

Thrainer, Sebastian  

Waldschütz, Marinus  

 

Fehlend: 
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Ö f f e n t l i c h e  T a g e s o r d n u n g  
 

01 Bekanntgabe der Tagesordnung 

02 Genehmigung der Sitzungsniederschrift 

03 Änderungs-, Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur 1. Änderung Bebauungsplan Nr. 27 

"Leitzachfeld" FlNr. 925/8 Gemarkung Irschenberg 

04 Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 20 

"Wendling-Ost" im Bereich der Flurstücke Nr. 385/7, 385/10 und 385/9 Gemarkung 

Irschenberg 

05 Satzung für die öffentliche Entwässerungseinrichtung der Gemeinde Irschenberg (EWS) - 

Satzungsbeschluss 

06 Beitragssatzung für die Verbesserung und Erneuerung der Entwässerungseinrichtung 

Irschenberg (VES-EWS) - Satzungsbeschluss 

07 Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung  der Gemeinde Irschenberg 

(BGS-EWS) - Satzungsbeschluss 

08 Bauanträge 

08 A Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Miesbacher Str. FlNr. 2968/4 

Gemarkung Irschenberg 

08 B Neubau einer Austragswohnung mit Brennerei und Hofladen, Leiten 1a, FlNr. 734 

Gemarkung Irschenberg 

08 C Tekturplan - Planabweichende Baumaßnahmen bzgl. der Freiflächen, der 

Wohnmobilstellplätze sowie der Teeküche/Waschraum und 2 Du/WC (für Camper) inkl. 

Lagerraum im KG und Zusammenlegung von Garage und Werkstatte im EG und sicher 

daraus ergebender Ansicht  West, Hackling 1a FlNr. 2062 Gemarkung Irschenberg 

09 Vorhabensbeschluss zum Einbau eines Trennvorhangs Mehrzweckhalle Irschenberg 

10 Vorstellung zur Bezuschussung der Musikschule Schlierach-Leitzachtal - Hierzu geladen 

Herr Obermeyer 

11 Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung 

12 Bekanntgaben des Bürgermeisters 

13 Wünsche und Anträge 

  

 

 

 

TOP 01 Bekanntgabe der Tagesordnung 

  

Sachvortrag: 

 

Bürgermeister Pichler stellte die ordnungsgemäße Sitzungsladung und die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Die Tagesordnung wurde den Gemeinderatsmitgliedern bekannt gegeben. 

 

Gegen die Tagesordnung bestanden keine Einwände.  
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TOP 02 Genehmigung der Sitzungsniederschrift 

  

Sachvortrag: 

 

Die Sitzungsniederschrift wurde den Gemeinderatsmitgliedern über das Ratsinformationssystem zur 

Verfügung gestellt.   

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Irschenberg genehmigt die Niederschrift vom 22.06.2026.  

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 17 

  

 

 

 

TOP 03 Änderungs-, Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur 1. Änderung Bebauungsplan 

Nr. 27 "Leitzachfeld" FlNr. 925/8 Gemarkung Irschenberg 

  

Sachvortrag: 

 

Gemeinderat Maier nahm auf Grund persönlicher Beteiligung nicht an Beratung und Abstimmung teil. 

 

Im Rahmen der Erschließungsplanung und Besichtigung vor Ort wurde festgestellt, dass die 

westlichen Gebäude zu weit über das bestehende Gelände heraustreten. Diese soll mit der 1. 

Änderung des Bebauungsplans angepasst werden.  

 

Die Änderung wurde in der Bauausschusssitzung vom 21.07.2026 vorbesprochen und dem 

Gemeinderat die Zustimmung empfohlen.  

 

Die Änderung umfasst das Flurstück Nr. 925/8 Gemarkung Reichersdorf und wird im Norden durch 

das Grundstück mit der FlNr. 925/3 Gemarkung Reichersdorf, im Osten durch das Grundstück mit den 

FlNr. 917 Gemarkung Reichersdorf, im Süden durch die restliche Teilfläche des Grundstücks mit der 

FlNr. 925/8 und im Westen durch das Grundstück mit der FlNr. 907 (Teilfläche) Gemarkung 

Reichersdorf. 

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Irschenberg beschließt die 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 27 

"Leitzachfeld" im vereinfachten Verfahren (§13 BauGB) durchzuführen. Von der Durchführung einer 

Umweltprüfung wird abgesehen.  

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Irschenberg billigt den Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplans 

Nr. 27 "Leitzachfeld" in der Fassung vom 22.06.2026 und beschließt, den Vorentwurf mit Begründung 
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gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und die Beteiligung der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 

2 BauGB durchzuführen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 16 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 1 

Anwesende Mitglieder: 17 

  

 

 

 

TOP 04 Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 20 

"Wendling-Ost" im Bereich der Flurstücke Nr. 385/7, 385/10 und 385/9 Gemarkung 

Irschenberg 

  

Sachvortrag: 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Irschenberg hat in der Sitzung vom 20.04.2026 den 

Änderungsbeschluss zur Erweiterung des Bebauungsplangebiet „Wendling-Ost“ in Richtung Osten 

beschlossen. Die 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 20 "Wendling-Ost" umfasst die Flurstücke Nr. 

385/7, 385/10 und 385/9 Gemarkung Irschenberg. Die Nutzung soll als Gewerbegebiet nach § 8 

BauNVO ausgewiesen werden.  

 

Das Änderungsgebiet wird im Norden durch die Flurstücke 385/1 und 390/2, im Osten durch die 

Flurstücke 390/2 und 385, im Süden durch Flurstück 182 und im Westen durch das Flurstück 384 

jeweils der Gemarkung Irschenberg begrenzt.  

 

Es soll das bestehende Baurecht angepasst sowie eine geringfügige Erweiterung nach Osten 

ermöglicht werden. In den neuen Parzellen sind nun Baukörper mit einer Wandhöhe von bis zu 9 m 

möglich. Die Fläche bleibt weiterhin als Gewerbegebiet festgesetzt.  

 

In der Bauausschusssitzung vom 21.07.2026 wurde die Änderung vorberaten und dem Gemeinderat 

die Zustimmung empfohlen.  

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Irschenberg billigt den Entwurf der 3. Änderung des Bebauungsplans 

Nr. 20 "Wendling-Ost" in der Fassung vom 24.07.2026 und beschließt, den Vorentwurf mit 

Begründung im Rahmen des vereinfachten Verfahrens gemäß §13 BauGB i. V. mit § 3 Abs. 2 BauGB 

öffentlich auszulegen und die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB durchzuführen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 17 
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TOP 05 Satzung für die öffentliche Entwässerungseinrichtung der Gemeinde Irschenberg 

(EWS) - Satzungsbeschluss 

  

Sachvortrag: 

 

Der Geltungsbereich in der Satzung für die öffentliche Entwässerungsanlage der Gemeinde 

Irschenberg (EWS) ist aktuell nicht korrekt dargestellt. Es fehlen die Ortsteile Wilparting und 

Waldsiedlung. Mit der vorliegenden Änderungssatzung wird der Mangel behoben. 

 

Der Entwurf der Satzung wird über das Ratsinformationssystem zur Verfügung gestellt. 

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Irschenberg beschließt die 3. Änderung der Satzung für die 

öffentliche Entwässerungseinrichtung der Gemeinde Irschenberg (EWS). 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 17 

  

 

 

 

TOP 06 Beitragssatzung für die Verbesserung und Erneuerung der 

Entwässerungseinrichtung Irschenberg (VES-EWS) - Satzungsbeschluss 

  

Sachvortrag: 

 

Aufgrund einer Abweichung im räumlichen Geltungsbereich zwischen der öffentlichen 

Entwässerungssatzung (EWS) und der Beitragssatzung für die Verbesserung und Erneuerung der 

Entwässerungseinrichtung Irschenberg (VES-EWS) ist die zuletzt am 28.07.2025 geänderte Satzung 

ungültig.  

Eine ungültige Satzung bewirkt, dass ein nicht bestandskräftiger Bescheid schwebend rechtswidrig ist, 

jedoch nicht nichtig. 

Um die im Juli 2025 versendeten Vorauszahlungsbescheide erstmals mit einer gültigen 

Rechtsgrundlage zu versehen ist ein Neuerlass der Satzung notwendig. Dadurch werden die 

Bescheide rechtmäßig und bestandskräftig. Dies ist in § 10 als Übergangsregelung in der neu zu 

erlassenden Satzung geregelt. 

 

Der Entwurf der Satzung wird über das Ratsinformationssystem zur Verfügung gestellt. 

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Irschenberg beschließt den Erlass der Beitragssatzung für die 

Verbesserung und Erneuerung der Entwässerungseinrichtung Irschenberg (VES-EWS). 

 

Abstimmungsergebnis: 
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Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 17 

  

 

 

 

TOP 07 Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung  der Gemeinde 

Irschenberg (BGS-EWS) - Satzungsbeschluss 

  

Sachvortrag: 

 

Die Abweichung im räumlichen Geltungsbereich liegt außerdem zwischen der öffentlichen 

Entwässerungssatzung (EWS) und der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 

der Gemeinde Irschenberg (BGS-EWS) vor. Somit ist auch die zuletzt am 25.06.2025 geänderte 

Satzung ungültig.  

Auch hier bewirkt die ungültige Satzung, dass ein nicht bestandskräftiger Bescheid schwebend 

rechtswidrig ist, jedoch nicht nichtig. 

Um die in der Vergangenheit versendeten Beitrags- und Gebührenbescheide erstmals mit einer 

gültigen Rechtsgrundlage zu versehen ist ein Neuerlass der Satzung notwendig. Dadurch werden die 

Bescheide rechtmäßig und bestandskräftig. Dies ist in § 16 als Übergangsregelung in der neu zu 

erlassenden Satzung geregelt. 

 

Der Entwurf der Satzung wird über das Ratsinformationssystem zur Verfügung gestellt. 

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Irschenberg beschließt den Erlass der Beitrags- und 

Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Irschenberg (BGS-EWS). 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 17 

  

 

 

 

TOP 08 Bauanträge 

  

 

 

TOP 08 A Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Miesbacher Str. FlNr. 2968/4 

Gemarkung Irschenberg 

  

Sachvortrag: 
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Auf dem Grundstück Miesbacher Str. FlNr. 2968/4 Gemarkung Irschenberg wird die Errichtung eines 

Einfamilienhauses in den Abmessungen 9,34 m x 9,96 m mit einem westlichen angebauten 

erdgeschossigen Erker mit den Abmessungen 2,07 m x 4,34 m und einer Doppelgarage mit den 

Abmessungen 6,00 m x 6,00 m beantragt. Die Wandhöhe des Einfamilienhauses wird mit bis zu 5,49 

m die Wandhöhe der Doppelgarage im Mittel mit 2,67 m angegeben. Die Doppelgarage wird als 

Grenzgarage (Art. 6 Abs. 7 BayBO) beantragt. Für ein ähnliches Bauvorhaben wurde eine 

Bauvoranfrage mit Bescheid vom 17.12.2024 positiv verbeschieden.  

 

Das Bauvorhaben befindet sich im unbeplanten Innenbereich und fügt sich in die nähere Umgebung 

nach Art und Maß der Nutzung ein. Für eine gesicherte Erschließung ist eine Grunddienstbarkeit für 

den gemeindlichen Schmutz- und Regenwasserkanal auf dem Grundstück Salzhub 2a FlNr. 2968/2 

Gemarkung Irschenberg erforderlich.  

Das Bauvorhaben erscheint nach §34 Abs. 1 BauGB zulässig. 

 

Die Zufahrt erfolgt über die Kreisstraße MB 1. 

Die Schmutzwasserentsorgung erfolgt über den gemeindlichen Kanal. Ein Entwässerungsplan ist 

einzureichen. Die Dienstbarkeit ist einzutragen. 

Die Regenentwässerung erfolgt über den gemeindlichen Kanal. Ein Entwässerungsplan ist 

einzureichen. Die Einleitung kann nur gedrosselt ausgeführt werden. Diese ist im Entwässerungsplan 

darzustellen.  

Im Flächennutzungsplan ist eine Fläche für Orts- und Landschaftsbild bedeutsame Freifläche / 

Obstweise dargestellt. 

Die Trinkwasserversorgung wird durch die gemeindliche Wasserversorgung sichergestellt.  

Nachbarunterschriften sind nicht vorhanden.  

 

In der Bauausschusssitzung vom 21.07.2026 wurde das Bauvorhaben vorberaten. Das Gremium 

bemängelte die optische Darstellung des Gebäudes. Mit einer Holzverschalung und einem größeren 

Vordach füge sich das Gebäude besser ein. Das Bauvorhaben entspreche jedoch den rechtlichen 

Vorgaben, eine Zustimmung wird dem Gemeinderat empfohlen.  

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Irschenberg erteilt dem beantragten Bauvorhaben das gemeindliche 

Einvernehmen. Zur gesicherten Erschließung ist eine Dienstbarkeit für Ver- und Entsorgungsleitungen 

auf dem Grundstück 2698/2 Gemarkung Irschenberg zugunsten des Grundstücks FlNr. 2968/4 

Gemarkung Irschenberg einzutragen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 17 

  

 

 

 

TOP 08 B Neubau einer Austragswohnung mit Brennerei und Hofladen, Leiten 1a, FlNr. 734 

Gemarkung Irschenberg 

  

Sachvortrag: 

 

Am Anwesen Leiten 1a, FlNr. 734 Gemarkung Irschenberg wird der Neubau einer Austragswohnung 

mit Brennerei und Hofladen beantragt. 
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Die Austragswohnung mit Brennerei und Hofladen sollen in den Abmessungen 9,24 x 15,99 m mit 

einer Wandhöhe von bis zu 5,25 m und einem erdgeschossigen Anbau im Norden mit Garage in den 

Abmessungen 6,49 m x 6,36 m und einer Wandhöhe von 2,99 m errichtet werden. Das Obergeschoss 

dient dem Wohnen und das Erdgeschoss dem landwirtschaftlichen Nebenerwerb.  

 

Das Bauvorhaben befindet sich im Außenbereich und dient der landwirtschaftlichen Nutzung. Die 

Beurteilung richtet sich nach § 35 Abs. 1 BauGB. 

 

Die Zufahrt erfolgt über die Gemeindestraße. 

Die Schmutzwasserentsorgung erfolgt über eine Kleinkläranlage. 

Die Regenentwässerung erfolgt auf dem Baugrundstück 

Im Flächennutzungsplan ist eine landwirtschaftliche Fläche dargestellt. 

Die Trinkwasserversorgung wird durch eine eigene Quelle sichergestellt.  

Nachbarunterschriften sind nicht vorhanden.  

Zur gesicherten Erschließung ist die Löschwasserversorgung durch den Bauherrn sicherzustellen. 

Über die gemeindliche Wasserversorgung kann keine ausreichende Löschwasserversorgung zur 

Verfügung gestellt werden.  

 

In der Bauausschusssitzung vom 21.07.2026 wurde das Bauvorhaben vorberaten und dem 

Gemeinderat die Zustimmung unter Vorbehalt der landwirtschaftlichen Privilegierung empfohlen.   

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Irschenberg erteilt dem Bauvorhaben das gemeindliche 

Einvernehmen unter Vorbehalt der landwirtschaftlichen Privilegierung und Sicherstellung der 

Löschwasserversorgung (Objektschutz). 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 17 

  

 

 

 

TOP 08 C Tekturplan - Planabweichende Baumaßnahmen bzgl. der Freiflächen, der 

Wohnmobilstellplätze sowie der Teeküche/Waschraum und 2 Du/WC (für Camper) 

inkl. Lagerraum im KG und Zusammenlegung von Garage und Werkstatte im EG 

und sicher daraus ergebender Ansicht  West, Hackling 1a FlNr. 2062 Gemarkung 

Irschenberg 

  

Sachvortrag: 

 

Im Rahmen einer Tektur wird die Anpassung der Freiflächen der Wohnmobilstellplätze sowie der 

Teeküche/Waschraum und 2 Du/WC (für Camper) inkl. Lagerraum im KG und Zusammenlegung von 

Garage und Werkstatte im EG auf dem Grundstück Hackling 1a FlNr. 2062 Gemarkung Irschenberg 

beantragt.  

 

Bei den Wohnmobilstellplätzen handelt es sich um eine mitgezogene Tätigkeit im Rahmen der 

Landwirtschaft. Diese erscheint genehmigungsfähig.   

 

Die Zufahrt erfolgt über die Gemeindestraße. 

Die Schmutzwasserentsorgung erfolgt über eine Kleinkläranlage. 
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Die Regenentwässerung erfolgt auf dem Baugrundstück. 

Im Flächennutzungsplan ist landwirtschaftliche Fläche dargestellt. 

Die Trinkwasserversorgung wird durch die gemeindliche Wasserversorgung sichergestellt. 

Nachbarunterschriften sind vorhanden. 

Die Löschwasserversorgung ist auf Grund des Außenbereichslage durch den Bauherrn eigenständig 

sicherzustellen.  

 

In der Bauausschusssitzung vom 21.07.2026 wurde das Bauvorhaben vorberaten und dem 

Gemeinderat die Zustimmung unter Vorbehalt der landwirtschaftlichen Privilegierung empfohlen.   

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Irschenberg erteilt dem Bauvorhaben das gemeindliche 

Einvernehmen unter Vorbehalt der landwirtschaftlichen Privilegierung und Sicherstellung der 

Löschwasserversorgung (Objektschutz). 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 17 

  

 

 

 

TOP 09 Vorhabensbeschluss zum Einbau eines Trennvorhangs Mehrzweckhalle Irschenberg 

  

Sachvortrag: 

 

In der Sitzung des Entscheidungsgremium am 15.06.2026 für die Förderverfahren im Rahmen von 

LEADER wurde der Einbau eines Trennvorhang in der Sporthalle positiv entschieden. 

Um das Vorhaben umsetzen zu können, ist nun ein offizieller LEADER-Antrag über das Portal zu 

stellen. Hierfür sind einige weitere Unterlagen notwendig, unter anderem ein Grundsatzbeschluss des 

Gemeinderates das Projekt umzusetzen. 

Nach der vorliegenden Kostenschätzung sollen die Baukosten bis zu 71.250 € betragen. Die 

Zuwendung beträgt 50% der Nettokosten, was knapp 30.000 € bedeutet. 

 

Erst nach Erhalt des Zuwendungsbescheides können Planung und Ausschreibung erfolgen. 

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Irschenberg beschließt den LEADER-Antrag zu stellen und das 

beantragte Projekt umsetzen zu wollen. 

Sollte der Antrag abgelehnt werden, wird erneut über das Projekt beraten. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 

Persönlich beteiligt: 0 

Anwesende Mitglieder: 17 
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TOP 10 Vorstellung zur Bezuschussung der Musikschule Schlierach-Leitzachtal - Hierzu 

geladen Herr Obermeyer 

  

Sachvortrag: 

 

Herr Obermeyer stellte dem Gemeinderat das neue Zuschusskonzept der Musikschule Schlierach-

Leitzachtal vor. Nach diesem Konzept ist vorgesehen, dass ein Zuschuss von 175 €/p.a pro Schüler 

aus der Gemeinde Irschenberg und ein Mitgliedsbeitrag der Gemeinde in Höhe von 567,00 € geleistet 

wird. 

 

Bürgermeister Pichler dankte für die Vorstellung und gab dem Gemeinderat Bedenkzeit zur nächsten 

Sitzung um über die neue Zuschussregelung abzustimmen.  

 

 

 

TOP 11 Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung 

  

Sachvortrag: 

 

Aus der Sitzung vom 22.06.2026 unterliegen folgende Beschlüsse nichtmehr der Nichtöffentlichkeit.  

 

Vergabe - Betonsanierung Schlammsilo 

Vergabe - Zaun- und Toranlagen für die Kläranlage Irschenberg 

Vergabe - Nachtragsangebot zu PH-Messung im Bereich Zu- und Ablauf – Die Beauftragung wurde 

gegenstandslos.  

 

 

 

 

TOP 12 Bekanntgaben des Bürgermeisters 

  

Sachvortrag: 

 

Kläranlage Irschenberg 

Seit 21.07.2026 läuft der Testbetrieb an der neuen Kläranlage. Auch die neuen Filterbeete für die 4. 

Reinigungsstufe wurden inzwischen testweise in Betrieb genommen. Bislang funktioniert alles wie 

geplant und der Kostenrahmen wird nach wie vor eingehalten. Der Probebetrieb läuft nun parallel zum 

Umbau des Betriebsgebäudes über den Winter. Im Frühjahr 2027 soll dann die finale Abnahme und 

offizielle Inbetriebnahme stattfinden. 

 

Stellenausschreibung stv. Bauhofleiter 

Die derzeit freie Stelle im Bauhof wird für einen stellvertretenden Bauhofleiter ausgeschrieben mit der 

Perspektive auf die Leitung des Bauhofes in ca. 2 Jahren. 

  

Gemeindebus 

Der Gemeindebus mit ehrenamtlichen Fahrern soll für Senioren ab Mitte September unter der Woche 

vormittags anlaufen. Nachmittags wird der Bus nach wie vor vom Kinderdorf genutzt. Vier Freiwillige 

haben sich bereits gefunden, aber Fahrer werden nach wie vor gesucht. Die Anmeldung für Fahrten 

kann dann direkt in der Gemeinde zu den bekannten Öffnungszeiten erfolgen. 

 

Wasserknappheit 
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Aufgrund der trockenen Winter und der Hitzewellen in diesem Sommer wird zum sorgsamen Umgang 

mit Wasser aufgefordert. Dazu gibt es auch einen entsprechenden Aufruf des Landratsamtes, den die 

Gemeinde nur unterstützen kann. Insbesondere die privaten Quellen leiden unter der andauernden 

Trockenheit und wir sind aktuell auf der Suche nach einer guten Lösung für die betroffenen Haushalte. 

 

Ferienprogramm 2026 

Die Vereine zusammen mit der Gemeindeverwaltung haben wieder ein wunderbares Ferienprogramm 

für Kinder zusammengestellt. Die Programmhefte liegen in der Gemeinde aus bzw. wurden verteilt 

und können auch auf der Gemeindewebsite heruntergeladen werden. 

 

 

 

TOP 13 Wünsche und Anträge 

Sachvortrag: 

 

Gemeinderat Radzynski erinnerte an eine 

nochmalige Werbung der Busfahrer über 

Instagram etc. da jetzt die Fahrzeiten feststehen. 

So würde sich noch weiter Interessenten finden.  

 

Bürgermeister Pichler erinnert an weiter 

benötigte Schülerlotsen für das neue Schuljahr. 

Interessierte sollten sich bei der Verwaltung 

melden.  

 

 

 

 

Ende der Sitzung: 20:20 Uhr 

 

 

Für die Richtigkeit: 

 

 

 

  

 Schriftführung 

 


